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    Widmung


    Für Christian, der mich inspiriert hat,


    wieder zu schreiben

  


  
    Arrival


    Von jeher war ich fasziniert von dieser Atmosphäre.


    Abflüge in die Freiheit – manchmal für immer. Verabschiedungen, Tränen der Wiedersehensfreude. Mit einem Wort – das pure Leben auf einem Terrain von wenigen Quadratmetern. Der Hauch von Freiheit, Schweiß, Liebe und Erwartungen, geballt in einem Gebäude.


    Der Flughafen – für mich der spannendste Ort menschlicher Begegnungen.


    Ich erinnere mich noch ganz genau an meinen ersten Aufenthalt. Im Alter von zehn Jahren flog ich mit meiner Familie nach Mallorca. Ja, weiß Gott nicht das spannendste Ziel, aber das war unwesentlich. Selbst der Flug, den ich als angenehm, ja, sogar beruhigend empfand, war nicht das, was mich so beeindruckt hatte. Nein, es waren die zwei Stunden, mitten in der Nacht, die ich erleben durfte in diesem Mikrokosmos der Begegnung und Anekdoten des Schicksals.


    Wir saßen in einem der überteuerten Cafés des Abflugterminals und warteten dort aufs Boarding. Neben uns unterhielten sich zwei Männer in einer mir fremden Sprache. Sie waren dunkelhäutig und trugen lange, tunikaartige Gewänder. Ihre Sprache und ihr Geruch waren exotisch und machten mich neugierig. Ich überlegte mir, woher sie wohl kämen, und machte sie in meiner kindlichen Fantasie kurzerhand zu Kalif Storch und seinem Begleiter.


    Dreißig Jahre und unzählige Flugreisen quer über den Globus später bin ich mehr denn je neugierig auf das, was mich erwartet, sobald ich einen Flughafen betrete.


    Nun sitze ich wieder in einem Sessel dieser überteuerten Cafés der Arrival-Lounge.


    Vor mir ein Milchkaffee.


    Draußen scheint die Oktobersonne in ihrem charmantesten Gold.


    Neben mir auf dem Boden liegt mein Handy, verbunden mit dem Anschlusskabel, das ich mit der Steckdose am Fußboden verbinden konnte. Gut – diese Möglichkeit.


    Natürlich bin ich viel zu früh, die Maschine landet erst in zwei Stunden. Aber das habe ich bewusst entschieden.


    Schließlich gibt es nichts Vergleichbares mit der Vorfreude und selbstverständlich nichts Spannenderes, als hier zu sein.


    Ich ziehe zwei Zahnstocher aus dem silbernen Gefäß, das neben der Menükarte auf meinem Tischchen steht.


    Er wird sich darüber freuen. Er ist verrückt nach Zahnstochern.


    Die Luft riecht nach Nelke und Chanel Nr. 5, was an meiner Tischnachbarin liegt. Eine ca. fünfzigjährige Frau, die aus dem Orient stammt.


    Ihre Augen sind tiefschwarz und voller Glanz, als sie mich anlächelt. Ich lächle zurück und frage mich, auf wen sie wohl wartet. Plötzlich strahlt sie noch mehr als zuvor und springt auf. Ich schaue ihr nach, wie sie mit zielstrebigen Schritten Richtung Schiebetür läuft.


    Die Tür, aus der nacheinander immer wieder kleine Grüppchen der Ankommenden schreiten. Sie breitet ihre Arme aus und ihr Lachen und Schluchzen durchströmt den gesamten Arrival-Bereich. Mittlerweile bin ich wohl nicht mehr der einzige Mensch, der zu ihr hinüberschaut. Die alte Frau, die wahrscheinlich die neunzig überschritten hat und von ihr umarmt und gedrückt wird, verfällt ebenfalls in ein wahres Freudengeschrei. Ich tippe auf Mutter und Tochter und freue mich an dieser Wiedersehensfreude. Die beiden stehen noch minutenlang fest umschlungen, da brummt plötzlich mein Handy.


    Huhu – habe Verspätung. Der Anschlussflug in Paris geht erst in zwanzig Minuten. – Bin total fertig – freue mich auf dich. –


    Ich schreibe schnell zurück:


    Macht nichts. Ruhe dich aus – vielleicht kannst du ja etwas schlafen. Freu mich auch auf dich, so sehr. [image: 6071.jpg]
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